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ANRODE
mit den Ortsteilen Bickenriede, Dörna, Hollenbach, Lengefeld, Zella

MITTEILUNGSBLATT

Frohe 
Ostern

wünschen wir allen Bürgerinnen und Bürgern
der Gemeinde Anrode

Ihr Bürgermeister Siegfried Brand
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Amtliche Mitteilungen der Gemeindeverwaltung

Sprechzeiten

Gemeindeverwaltung Anrode

Mo., Mi., Do.:  09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Di.:  09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Fr.:  09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Tel.: 03 60 23/5 70-0
Fax: 03 60 23/5 70-16
E-Mail:  gemeinde-anrode@t-online.de
Internet:  www.gemeinde-anrode.de

Einwohnermeldewesen

Mo., Do., Fr.: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Di.:  09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Durchwahl: 03 60 23/5 70-19

Schiedsmann der Gemeinde Anrode

Herr Arnold Gebhardt
Tonberg 1
99976 Anrode OT Bickenriede
Tel.: 03 60 23/5 22 92
Sprechzeit:
jeden 1. Freitag im Monat in der Zeit von 20:00 bis 21:00 Uhr in 
der Gemeindeverwaltung Anrode, Hauptstraße 55, 99976 Anro-
de OT Bickenriede.

Gemeindebücherei

Schulstraße 10, OT Bickenriede
Öffnungszeiten:
Mittwoch von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister im April 2014
Ortsteil Ortsteilbürgermeister Ort der Sprechstunde Zeitpunkt

Bickenriede Siegfried Brand Gemeindeverwaltung Anrode 
  Hauptstraße 55 zu den Sprechzeiten
  99976 Anrode OT Bickenriede  der Gemeindeverwaltung

Dörna Silvio Messerschmidt Tippenmarkt 4 freitags
  99976 Anrode OT Dörna  19:00 Uhr - 20:00 Uhr

Hollenbach Marcel Hentrich Dorfgemeinschaftshaus 
  Landstraße 9 freitags
  99976 Anrode OT Hollenbach  18:00 Uhr - 19:00 Uhr

Lengefeld Walter Diemann Gemeindeschänke 
  Angerplatz 6 freitags
  99976 Anrode OT Lengefeld  16:00 Uhr - 17:00 Uhr

Zella Gerald Fütterer Wegelange 14a freitags
  99976 Anrode OT Zella 19:00 Uhr - 20:00 Uhr

Sprechzeiten des KoBB
Die Sprechstunden des Kontaktbereichsbeamten, Polizei-
hauptmeister Thon, finden krankheitsbedingt nicht statt.
Bitte wenden Sie sich an die Polizeiinspektion Unstrut-Hainich 
(Brunnenstraße 75, 99974 Mühlhausen) Tel. 03601/4510.

Annahmeschluss 

für Beiträge im nächsten Amtsblatt 
ist der 16.04.2014

Gemeinde Anrode
Gemeindewahlleiter

Bekanntmachung

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Kommunalwahlen am 25. Mai 2014

1. 
Das Wählerverzeichnis für die Wahl:

Kreistagswahl
Gemeinderatswahl

Ortsteilbürgermeisterwahl
in der Gemeinde Anrode wird in der Zeit vom 20. bis 16. Tag 
vor der Wahl (5. bis 9. Mai 2014) während der allgemeinen Öff-
nungszeiten/während der üblichen Dienstzeiten der Gemeinde 
Anrode,

 am Montag  von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
  von 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
 am Dienstag  von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
  von 13.00 Uhr - 18.00 Uhr
 am Mittwoch  von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
  von 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
 am Donnerstag  von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
  von 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
 am Freitag  von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr

in der Gemeindeverwaltung Anrode im Ortsteil Bickenriede, 
Hauptstr. 55, Wahlbüro, Zi. 13 (SG Bauverwaltung/Bauordnung) 
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Der Wahl-
berechtigte kann verlangen, dass in dem Wählerverzeichnis 
während der Auslegungsfrist der Tag seiner Geburt unkenntlich 
gemacht wird.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Da-
ten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft 
zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlbe-
rechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk nach dem 
Thüringer Meldegesetz eingetragen ist.
2.
Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig 
oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. bis 16. Tag vor 
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Nähere Hinweise sind dem Merkblatt zur Briefwahl, das mit den 
Briefwahlunterlagen übergeben wird, zu entnehmen.
Die Wahlbriefe werden im Bereich der Deutschen Post AG als 
Standardbrief ohne besondere Versendungsform unentgeltlich 
befördert. Der Wahlbrief kann auch in der Gemeindeverwaltung 
abgegeben werden.

Anrode/Bickenriede, den 21. März 2014
Döring
Gemeindewahlleiter 

Gemeinde Anrode
Gemeindewahlleiter

Bekanntmachung

Öffentliche Sitzung 
des Gemeindewahlausschusses 

Gemeinde Anrode, Unstrut-Hainich-Kreis

Die öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses
findet statt am:

22. April 2014, 18.00 Uhr
im Beratungsraum der Gemeindeverwaltung Anrode,

Hauptstraße 55, 99976 Anrode OT Bickenriede,
Raum 14.

Tagesordnung:
Prüfung der eingereichten Wahlvorschläge und Erklärungen 
zu Listenverbindungen zur
-  Gemeinderatsmitgliederwahl
-  Ortsteilbürgermeisterwahl
am 25. Mai 2014 in der Gemeinde Anrode über ihre Zulas-
sung.
Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.

Bickenriede, März 2014
Döring
Gemeindewahlleiter

Fundsachen
Im Ortsteil Bickenriede ist am 11.02.2014 im Kulturhaus ein lee-
res Brillenetui (lila/durchsichtig) liegen geblieben.
Am 10.03.2014 wurde am Untertor ein blauer Nuckel (NUK) ge-
funden.
Des Weiteren wurde am 20.03.2014 vor dem Gasthaus „Zur 
Schenke“ ein lilanes Brillenetui (Fielmann) gefunden, welches 
ein Brillengestell (ohne Gläser) enthält.
Auf dem landwirtschaftlichen Weg Bickenriede/Dörna wurde 
am 22.02.2014 ein schwarzes Fielmann-Brillenetui gefunden.
Darin befindet sich eine Brille mit silberfarbenem Gestell.
Im Ortsteil Hollenbach wurde am 10.03.2014 ein Schlüssel mit 
pinkem Schlüsselband in der Dorfstraße gefunden.
Nähere Auskünfte erhalten Sie beim Ordnungsamt (Zimmer 09, 
Tel.: 036023/570-18) der Gemeindeverwaltung Anrode.
Brand
Bürgermeister

Wir gratulieren

Die Gemeindeverwaltung Anrode  
gratuliert zum Geburtstag
OT Bickenriede
07.04.  zum 72. Geburtstag  Herrn Saul, Herbert
07.04 .  zum 89. Geburtstag  Frau Schröter, Maria
10.04.  zum 77. Geburtstag  Frau Ludwig, Emma
10.04.  zum 85. Geburtstag  Frau Mehler, Gisela
11.04.  zum 61. Geburtstag  Frau Burger, Hildegard
12.04.  zum 88. Geburtstag  Frau Funke, Regina
12.04.  zum 72. Geburtstag  Frau Goldmann, Paula
12.04.  zum 68. Geburtstag  Frau Schröter, Julitta
12.04.  zum 74. Geburtstag  Frau Schwarzkopf, Maria
16.04.  zum 75. Geburtstag  Frau Vogt, Rosa Maria

der Wahl (5. bis 9. Mai 2014) Einwendungen gegen das Wäh-
lerverzeichnis erheben. Einwendungen können darauf gerichtet 
sein, eine neue Eintragung vorzunehmen oder eine vorhandene 
Eintragung zu streichen oder zu berichtigen. Die Einwendungen 
müssen bei der Gemeindeverwaltung schriftlich erhoben oder 
zur Niederschrift erklärt werden; die vorgetragenen Gründe sind 
glaubhaft zu machen. Nach Ablauf der Einsichtsfrist sind Ein-
wendungen nicht mehr zulässig.
3. 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein (hierzu unten Nr. 5) hat. 
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens zum 21. Tag vor der Wahl (4. Mai 2014) 
eine Wahlbenachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss rechtzeitig Einwendungen gegen das 
Wählerverzeichnis erheben, um nicht Gefahr zu laufen, sein 
Wahlrecht nicht ausüben zu können.
4.
Wer einen Wahlschein hat, kann an den Kommunalwahlen im 
Wege der Briefwahl teilnehmen.
5.
Einen Wahlschein erhält auf Antrag,
5.1
ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2 
ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtig-
ter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Frist 

zur Erhebung von Einwendungen versäumt hat,
b) wenn die Voraussetzungen für seine Eintragung in das Wäh-

lerverzeichnis erst nach Ablauf der Frist zur Erhebung von 
Einwendungen eingetreten sind oder

c) wenn das Wahlrecht aufgrund einer erhobenen Einwen-
dung festgestellt wurde und dies der Gemeinde erst nach 
Abschluss des Wählerverzeichnisses bekannt wird.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis zum zweiten Tag vor der Wahl (23. 
Mai 2014), bis 18.00 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung, Wahl-
büro, Zimmer 13, Hauptstraße 55, 99976 Anrode OT Bickenrie-
de mündlich oder schriftlich beantragt werden. Eine telefonische 
Antragstellung ist unzulässig.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 
12.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage 
vor der Wahl (24. Mai 2014), 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein 
erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltag, 12.00 Uhr, stellen.
Wer den Wahlscheinantrag für einen anderen stellt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein hilfebedürftiger Wahlberechtigter kann sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte:
- einen amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der der An-

tragsteller wahlberechtigt ist,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen Wahlbriefumschlag, auf dem der Name der Gemein-

de, die Anschrift der Gemeindeverwaltung , die Nummer des 
Stimmbezirkes und des Wahlscheins angegeben ist, sowie

- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen 
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfang-
nahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht 
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der oben ge-
nannten Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen 
schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmäch-
tigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief so rechtzeitig 
an die auf dem Wahlbrief angegebene Stelle absenden, dass der 
Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, dem 25. Mai 2014 bis 18 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann bei der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Stelle auch abgegeben werden.
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Wasserleitungsverband 
„Ost - Obereichsfeld“

Bereitschaftsplan April 2014
Wasserleitungsverband „Ost-Obereichsfeld“ Helmsdorf
Betrifft die Trinkwasserversorgung in der Gemeinde Anrode,
Ortsteile: Bickenriede, Dörna, Hollenbach, Lengefeld und Zella

Zu den Geschäftszeiten:
Telefon: 036075/31033
Montag bis Donnerstag:  von 07:00 - 16:00 Uhr
Freitag: von 07:00 - 14:45 Uhr

Außerhalb der Geschäftszeiten:
Telefon: 0175/5631437
Montag bis Donnerstag: von 16:00 - 07:00 Uhr
 (nächster Morgen)
Freitag bis Montag: von 14:45 Uhr (Freitagnachmittag)
 bis 07:00 Uhr (Montagmorgen)
Ihr Wasserleitungsverband
„Ost-Obereichsfeld“ Helmsdorf

Zweckverband Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung „Obereichsfeld“

WAZ / WAE 
Philipp-Reis-Straße 2 
37308 Heiligenstadt

Bereitschaftsplan April 2014
Zu den Geschäftszeiten:
Mo bis Do von 07:00 Uhr bis 15:45 Uhr 03606 / 655-0
Fr von 07:00 Uhr bis 13:30 Uhr

Außerhalb der Geschäftszeiten:
Mo bis Do von 15:45 Uhr bis 07:00 Uhr  0175 / 9331736
Fr bis Mo  von 13:30 Uhr bis 07:00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Kirchengemeinde St. Johannis Lengefeld
Sonntag  06.04. 11.00 Uhr Konfirmandengottesdienst
Freitag  18.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Montag  21.04. 11.00 Uhr Gottesdienst

Evangg. Kirchengemeinde Dörna
Sonntag  06.04.  10.00 Uhr  Gottesdienst
Samstag  12.04.  14.00 Uhr  Gottesdienst
Freitag  18.04.  09.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
Montag  21.04.  10.00 Uhr  Gottesdienst

Kirchengemeinde Hollenbach
Freitag  18.04.  11.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag  20.04.  11.00 Uhr  Gottesdienst

Frauenhilfe
Mittwoch  09.04.  15.00 Uhr
Mittwoch  23.04.  15.00 Uhr

OT Bickenriede
17.04.  zum 72. Geburtstag  Frau Ebel, Doris
17.04.  zum 78. Geburtstag  Frau Krowiorsch, Edith
20.04.  zum 77. Geburtstag  Frau Trapp, Waltraud
20.04.  zum 92. Geburtstag  Frau Wolf, Wilhelmine
21.04.  zum 81. Geburtstag  Herrn Richardt, Josef
23.04.  zum 80. Geburtstag  Herrn Ladermann, Ewald
26.04.  zum 92. Geburtstag  Frau Günther, Margaretha
27.04.  zum 61. Geburtstag  Herrn Degenhardt, Adolf
27.04.  zum 80. Geburtstag  Herrn Heddergott, Gerhard
27.04.  zum 65. Geburtstag  Herrn Roth, Walter
27.04.  zum 84. Geburtstag  Frau Wroblewski, Veronika ,
28.04.  zum 77. Geburtstag  Frau Böttcher, Gertrud
28.04.  zum 60. Geburtstag  Herrn Degenhardt, Franz
29.04.  zum 76. Geburtstag  Herrn Hülfenhaus, Erich
29.04.  zum 64. Geburtstag  Herrn Schröter, Reinhard
30.04.  zum 67. Geburtstag  Herrn Montag, Winfried
30.04.  zum 76. Geburtstag  Herrn Palmer, Paul
01.05.  zum 63. Geburtstag  Herrn Heumüller, Dieter
01.05.  zum 82. Geburtstag  Herrn Wolf, Augustin
02.05.  zum 65. Geburtstag  Herrn Zimmermann, Arnold
03.05.  zum 62. Geburtstag  Herrn Drößler, Heinrich Peter
04.05.  zum 72. Geburtstag  Frau Burger, Gerda

OT Dörna
07.04.  zum 62. Geburtstag  Herrn Balmer, Manfred
07.04.  zum 62. Geburtstag  Frau Krumbein, Christiane
11.04.  zum 78. Geburtstag  Frau Scharf, Helga
12.04.  zum 61. Geburtstag  Herrn Deus, Bernd
18.04.  zum 94. Geburtstag  Frau Ladwig, Gertrud
18.04.  zum 82. Geburtstag  Frau Sellmann, Elisabeth
23.04.  zum 66. Geburtstag Frau Schönberg, Hannelore
25.04.  zum 88. Geburtstag  Frau Müller, Grete
02.05.  zum 60. Geburtstag  Frau Ahlborn, Ingrid

OT Hollenbach
13.04.  zum 62. Geburtstag  Herrn Thor, Hermann
18.04.  zum 69. Geburtstag  Frau Hobl, Monika
20.04.  zum 69. Geburtstag  Herrn Neumann, Norbert
23.04.  zum 80. Geburtstag  Frau Bickel, Christa
24.04.  zum 64. Geburtstag  Herrn Jödecke, Wolfgang

OT Lengefeld
08.04.  zum 62. Geburtstag  Frau Jergus, Helga
09.04.  zum 66. Geburtstag  Herrn Karrasch, Rolf
10.04.  zum 75. Geburtstag  Frau Scharf, Waltraut
11.04.  zum 63. Geburtstag  Frau Laubsch, Agnes
11.04.  zum 62. Geburtstag  Herrn Zimmermann, Gerd
13.04.  zum 64. Geburtstag  Herrn Engelhardt,Herfried
13.04.  zum 81. Geburtstag  Herrn Gaß, Hans-Dieter
15.04.  zum 61. Geburtstag  Frau Schirmer, Marita
17.04.  zum 70. Geburtstag  Herrn Urbach, Karl-Heinz
22.04.  zum 74. Geburtstag  Frau Böttcher, Hanna
24.04.  zum 76. Geburtstag  Frau Saul, Anna
24.04.  zum 71. Geburtstag  Frau Schmidt, Karin
27.04.  zum 67. Geburtstag  Frau Schuchardt, Christa
29.04.  zum 79. Geburtstag  Frau Luhn, Hannelore
02.05.  zum 72. Geburtstag  Frau Blache, Zilla
02.05.  zum 61. Geburtstag  Frau Schmidt, Ursula
04.05.  zum 63. Geburtstag  Herrn Müller, Matthias
04.05.  zum 64. Geburtstag  Herrn Schäfer, Friedolin

OT Zella
08.04. zum 71. Geburtstag  Herrn Deschner, Karl-Heinz
15.04.  zum 67. Geburtstag  Frau Hensel, Rita
15.04.  zum 77. Geburtstag  Frau Witzel, Monika
30.04.  zum 75. Geburtstag  Herrn Beil, Franz-Josef
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se. So wurden sie in den Fächern Katholische Religion, MNT, 
Mathematik, Deutsch, Englisch, Französisch und Medienkunde 
zum Mitmachen angeregt. So lernten sie einige ihrer künftigen 
Lehrer kennen und schlossen nette Bekanntschaften mit den 
Regelschülern.
Wir, die Lehrerinnen und Lehrer der Regelschule Küllstedt, 
schauen erwartungsvoll auf das neue Schuljahr und freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit mit Schülern und Eltern aus un-
seren acht Einzugsorten.

Die Pächtergemeinschaft Anrode berichtet

Jahrshauptversammlung  
der Jägergemeinschaft Mühlhausen e.V.

Am 01.03.2014 fand im Puschkinhaus Mühlhausen die Mitglie-
dervollversammlung der Jägergemeinschaft Mühlhausen e.V. 
statt.
Die musikalische Begrüßung übernahmen die Jagdhornbläser 
aus Anrode unter der Leitung von Peter Fruntke. Ein wichtiger 
Tagesordnungspunkt war die Wahl des neuen Vorsitzenden.
Wir sind stolz darauf, dass aus unseren Reihen der Jagdfreund 
Adalbert Wand zum Vorsitzenden der Kreisjägerschaft Mühlhau-
sen e.V. gewählt wurde. Er hat unsere volle Unterstützung.
Wir wünschen ihm für seine neue verantwortungsvolle Arbeit al-
les Gute und Waidmannsheil.
Bertram Reinhardt
Vertreter der Pächtergemeinschaft

Kolping Kleidersammlung am 12. April

Am Samstag, dem 12. April 2014 findet die Kolping Kleider-
sammlung in gewohnter Weise statt. Wie schon in den vergan-
genen Jahren beteiligen sich die Gemeinden Bickenriede und 
Zella an dieser gemeinnützigen Sammelaktion. Gesammelt wer-
den alle Arten von Bekleidung, sowie Bett- und Haushaltswä-
sche, Decken, Schuhe, Gardinen, Federbetten und Plüschtiere. 
In Bickenriede sollen die gefüllten Kleidersäcke am Samstag bis 
8.00 Uhr vorm Haus bereitgestellt werden, damit die Mitglieder 
der Kolpingsfamilie diese einsammeln können. Zusätzliche frei-
willige Helfer sind herzlich willkommen. In Zella werden die Klei-
dersäcke bereits am Freitagabend eingesammelt, bitte dort bis 
spätestens um 17.00 Uhr gut sichtbar vor den Häusern bereit-
stellen. Die Sammelbeutel liegen in den Kirchen und in manchen 
Geschäften aus, es dürfen aber auch andere Tüten verwendet 
werden.
In den Gemeinden Dörna, Lengefeld und Hollenbach ist leider 
keine direkte Abholung möglich. Kleiderspenden können zu den 
genannten Zeiten in die Nachbargemeinden gebracht werden.
Die Kolpingsfamilie Bickenriede würden sich über eine gute 
Beteiligung sehr freuen, da die finanziellen Erlöse der Kleider-
sammlung für soziale Projekte in der Ukraine und in Rumänien, 
sowie für die Jugendarbeit in Thüringen verwendet werden. Aus-
künfte dazu und über den Verlauf der Sammlung gibt Frau Müller, 
Mo - Fr vormittags, Telefon 03606-614497!
Vielen Dank
Annette Müller
Kolpingwerk Erfurt e.V.

Erstkommunionkinder 2014 
Bickenriede

Die Erstkommunion ist am Sonntag, 27. April 2014

 Name des Kindes Anschrift
1 Alica Helbing Am Graben 7, Lengefeld
2 Lorenz Bär Kirchgasse 3, Bickenriede
3 Emely Bühn Tonberg 5, Bickenriede
4 Soraya Hey Am Graben 5, Lengefeld
5 Sarah Breitenstein Seeklingenweg 6, Bickenriede
6 Felix Keyser Büttstedter Str. 24, Bickenriede
7 Elaine Langenickel Eichenweg 25, Hollenbach
8 Lara Töpfer Büttstedter Str. 36, Bickenriede
9 Lucy Albert Am Turmweg 8, Bickenriede
10 Michelle Döring Ziehgasse 3, Bickenriede
11 Linus Siebrand Zellaer Str. 2, Bickenriede
12 Johannes Böttcher Hinter dem Dorf 23, Bickenriede
13 Antonio Wolf Neue Str. 25, Bickenriede
14 Moritz Köthe Neue Str. 36, Bickenriede
15 Jessica Fiedler Haupstr. 41, Bickenriede
16 Joline Block Eilseestraße 10, Bickenriede
17 Elisa Block Anröder Weg 4, Bickenriede
18 Julius Trapp Kleinlangsgasse 7, Bickenriede
19 Jonas Jakobi Klosterstr. 14, Bickenriede

Vereine und Verbände

Anrode

Liebe Eltern, Geschwister, Omas, Opas, Verwandte 
und Bekannte!

An unserer Schule gibt es viele kleine und große Künstler, die 
singen, tanzen, musizieren, rezitieren und schauspielern kön-
nen. Und das wollen wir euch zeigen. Deshalb laden wir euch 
alle recht herzlich zu unserer diesjährigen Talenteshow ein.

Motto:  „DER FRÜHLING IST DA!“
Datum:  10.04.2014
Uhrzeit:  18.00 Uhr
Ort:  Turnhalle der RS Küllstedt

Schüler und Lehrer freuen sich auf euer Kommen.

Schnuppertag der Regelschule Küllstedt
Am 13. Februar 2014 öffnete die Staatliche Regelschule Küllstedt 
ihre Pforten für Schüler der 4. Klassen. Kinder aus den Grund-
schulen in Bickenriede, Effelder und Küllstedt waren mit ihren El-
tern zu einem abwechslungsreichen Schnuppertag eingeladen.
Zunächst war der Speiseraum Treffpunkt für alle Neugierigen. 
Hier wurden 37 Schüler und einige Eltern vom Schulleiter, Herrn 
Schröter, begrüßt. Sie stellten einander vor und lernten ihre vor-
aussichtlichen neuen Klassenleiterinnen, Frau Schäfer und Frau 
Müller, kennen. In einem lustigen Kreisspiel „beschnupperten“ 
sich die Kinder. Danach wurden ihnen Obst, Naschereien und 
Getränke gereicht. Gestärkt besichtigte man im Anschluss das 
Schulgebäude und die Turnhalle.
Mit großem Interesse verfolgten die Neulinge, aufgeteilt in vier 
Gruppen, jeweils zwei Unterrichtsstunden in der 5. und 6. Klas-
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11.04.2014 61 Hildegard Burger
11.04.2014 45 Regina Degenhardt
12.04.2014 13 Claudius-Rudi Hillmann
15.04.2014 12 Elisa Dickmann
16.04.2014 75 Rosemarie Vogt
19.04.2014 44 Mathias Block
19.04.2014 43 Guido Wistuba
19.04.2014 6 Arne Rudolf
19.04.2014 14 Maximilian Groß
19.04.2014 7 Linus Gries
19.04.2014 10 Simon Jakobi
21.04.2014 23 Andreas Hülfenhaus
24.04.2014 18 Max Kieser
24.04.2014 9 Jonas Jakobi
29.04.2014 64 Reinhard Schröter
30.04.2014 7 Darius Beer

OT Dörna

Historische Entwicklung  
der Gemeinde Dörna

Postkarte von Dörna H. Gräfe

Die älteste der bisher bekannten Urkunden über das Dorf Dör-
na wurde am 04. März 1004 vom deutschen König Heinrich II., 
dem späteren Kaiser, ausgestellt. Er dotierte das Bistum Halber-
stadt mit 22 Hufen aus seinem Eigengute in „Dornedhe“. Noch 
1541 enthielt ein kirchliches Visitationsprotokoll die Schreibweise 
„Dornedhe“, d.h. „Leute im dornigen Gelände“. 
Planmäßige archäologische Ausgrabungen in den Jahren 1964 
bis 1966 erbrachten den Nachweis, dass um Beginn der Zeit-
rechnung in Dörna zwischen Bauchborn und Pfarrhagen eine 
Siedlung hermundurischer Eisenschmelzer bestand. Noch im 1. 
Jhd. u.Z. fiel sie einer Überschwemmung zum Opfer. Vereinzelte 
Bodenfunde weisen auf eine zweite Hermunduren-Siedlung am 
Kirchberg in Dörna hin. Das Gelände am Bauchborn war lt. Bo-
denfunden schon im 6. Jhd. v. u. Z. besiedelt. Der Einfluss der 
Kelten ist nachzuweisen (z. B. Töpferscheibe und Handelsware).

Foto: Fam. Messerschmidt - Dörna 1951

OT Bickenriede

SG Bickenriede 1890 e.V.

Einladung 
DFB & McDonladsCup 

& Maisprung
Wann: 30.04.2014
Wo: Sportplatz Bickenriede
Beginn: 18 Uhr
Was: DFB & McDonaldsCup & 
 Maisprung
Eintritt: frei
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Wir laden ganz herzlich alle kleinen
und großen Einwohner und deren
Gäste ein.

Die Spartenleitungen Fußball & Wandern 
der SG Bickenriede 1890 e.V.

Seit 2011 führen wir jährlich unseren DFB & McDonaldsCup für 
alle Kinder unserer Gemeinde auf dem Sportplatz in Bickenriede 
durch. Im ersten Jahr nahmen 42 Kinder teil, im zweiten 43 und 
2013 absolvierten sogar 59 Kinder das Schnupper- bzw. Fuß-
ballabzeichen.
Das Schnupperabzeichen für die Kinder zwischen 5 und 8 Jah-
ren wurde bis jetzt 33 mal mit „Gold“ und 14 mal mit „Silber“ 
abgelegt. Fehlversuche und „Bronze“ waren nicht dabei.
Für die Kinder ab 9 Jahren ist das Fußballabzeichen ein sehr an-
spruchsvolles und schwieriges Ziel. Das zeigen die Ergebnisse 
der letzte Jahre: es gab 39 „Fehlversuche“, 38 mal das Abzei-
chen in „Bronze“, 15 mal das Abzeichen in „Silber“ und nur 5 mal 
in „Gold“. Viele Kinder wollten das Jahr über fleißig trainieren, 
um 2014 besser an den schwierigsten Stationen „Kopfball-“ und 
„Elferkönig“ abzuschließen. Ob das gelingt, dürfen alle Kinder 
gern unter Beweis stellen. Und wenn nicht, zählt auch hier der 
olympische Gedanke: dabei sein ist alles!
Für alle Kinder zwischen 3 und 5 Jahren warten auch sportliche 
Überraschungen…
Anschließend feiern alle kleinen und großen Gäste gemütlich 
Maisprung und begrüßen gemeinsam den Wonnemonat Mai.
Wir wünschen allen Gästen viel Freude und gemütliche Stunden.
Der Vorstand der SG Bickenriede 1890 e.V.

Geburtstagsglückwünsche

Der Vorstand der SG Bickenriede 1890 e.V. 
gratuliert im April folgenden SG Mitgliedern 
zum Geburtstag und wünscht euch Gesund-
heit, Glück und Freude für das neue Lebens-
jahr.

04.04.2014 43 Iris Bode
06.04.2014 27 Christian Buch
07.04.2014 53 Michael Vogt
07.04.2014 11 Hendrik Töpfer
07.04.2014 17 Vincent Wistuba
08.04.2014 22 Christoph Schröter
09.04.2014 55 Roland Burkl
10.04.2014 39 Matthias Saul
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H. Olschweski, H. Sünder, S. Brand Foto: A. Gräfe

Weiterhin konnte die Kameradin Jessica Obuch von der Jugend-
feuerwehr in die aktive Gruppe übernommen werden.
Auch im Feuerwehrverein standen die Vorstandswahlen an. Be-
reits im Vorfeld gaben der Vorsitzende Thomas Dauphin (44) und 
sein Stellvertreter Frank Lattermann (45) bekannt, dass sie für 
ihre Posten nicht mehr zur Verfügung stehen.
Als neuer Vorsitzender wurde Sebastian Luhn (22), zum Stellver-
treter Alexander Gräfe (39) gewählt.
Der neue Kassenwart ist Silvio Messerschmidt.
In diesem Jahr möchte der Feuerwehrverein die Jugendfeuer-
wehr mehr unterstützen; dabei ist an einheitliche Kleidung ge-
dacht, aber auch an gemeinschaftliche Ausflüge.
Dabei bekommt der Verein Unterstützung der Dörnaer Jagdge-
nossen und der Waldgenossenschaft.

Jagdgenossenschaft Dörna

Einladung zur Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Dörna fin-
det am Freitag, dem 02.05.2014 um 19.00 Uhr in der Gaststätte 
„Zum Schildbach“ in Dörna statt.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2.  Bericht des Vorstandes und des Kassenführers
3.  Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
4.  Vorschläge und Beschlussfassung über die Verwendung des 

Reinertrages
5.  Bericht der Jagdpächter
6.  Diskussion und Sonstiges
Gez. Schlunk
Jagdvorsteher
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Nach Wallresten und Überlieferung trug der Kirchberg eine heid-
nische Kultstätte und zugleich Keltenburg. In ihrer Mitte wurde 
1119 eine christliche Kirche errichtet, von der noch eine Wand 
mit zwei romanischen Fenstergewänden erhalten ist. Diese Kir-
che wurde mehrfach, zuletzt 1713, erweitert. Um 1280 wurde 
der umwallte Kirchhof durch eine Steinmauer und ein bewohntes 
Torhaus verstärkt. In der Mauer steht die eingeritzte Zahl 1285.
Zwischen 1290 und 1470 erhielt der Kirchturm durch Aufsto-
ckung seine Gestalt als Flieh- und Wehrturm.
Im Zusammenhang mit den bäuerlichen Wehrbauten auf dem 
Kirchberg schufen die Einwohner rings um Alt-Dörna den mit 
Wallgraben und Dornensträuchern bewehrten Hagen, der noch 
heute als Waldstreifen dem Oberdorf sein charakteristisches Ge-
präge gibt.
Bis 1302 war Dörna im Besitz der Ritter von Salza, die in Dörna 
einen Meierhof betrieben und das Kirchenpatrozinium St. Georg 
einführten. Ein zweiter Meierhof, Chasallaburg genannt, gehörte 
dem Kloster Anrode. Mit Ausnahme dieser Höfe ging 1302 das 
Dorf durch Verkauf in Mühlhäuser Besitz über.
Am Mühlhäuser Landgraben liegend, wurde Dörna von 1324 
bis 1423 fünfmal Opfer der Fehden zwischen den benachbarten 
Herrschaften des Eichsfeldes und der Stadt Mühlhausen, wobei 
die Bauern ihres Viehs beraubt und ihre Höfe in Brand gesteckt 
wurden. Den letzten Überfall auf Dörna verübte Probst Luckardt 
vom Kloster Anrode mit 80 Bewaffneten am 26. Mai 1525, um 
sich für erlittene Verluste am Viehbesitz Dörnas schadlos zu hal-
ten und durch Abbrennen des Dorfes zu rächen (1525).
Mehr oder minder starke Verwüstungen richteten die Hochwas-
serfluten an, die, aus drei Himmelsrichtungen kommend, sich 
im Dorftal vereinigten und zahlreiche Gebäude beschädigten. In 
der sogenannten „Thüringischen Sündflut“ von 1613 ertranken in 
Dörna 15 Einwohner. Ein thüringer Chronist schrieb 1695, kein 
anderes Dorf habe unter Plünderung, Brand und Hochwasser är-
ger gelitten als Dörna. Nach einer wiederum verheerenden Über-
schwemmung im Jahre 1864, die Anlass zu einer landesweiten 
Hilfsaktion gab, wurde bis 1872 ein Unflutkanal angelegt, der den 
größten Teil der Hochwasser im Dorf vorüberleitet.
In Kriegs- und Seuchenzeiten teilte Dörna das übliche Schicksal 
umliegender Gemeinden.
Zur Zeit des Königreiches Westfalen - von 1807 bis 1813 - fun-
gierte Dörna als Kantonsort für acht Gemeinden. Unter preußi-
scher Herrschaft nahm die kommunale Entwicklung einen Auf-
schwung, der sich - trotz Kriegsopfer in Russland und Spanien 
- in der ansteigenden Einwohnerzahl niederschlug.
Zwischen 1912/1968 wurden verschiedene Maßnahmen zur Er-
höhung der örtlichen Lebensqualität durchgeführt, so z.B. Was-
serleitungsbau, Dorfbeleuchtung, Straßen- und Wegebau, Ver-
rohrung des Dorfbaches und der Abwässer. Trotzdem war in den 
letzten Jahrzehnten die Entwicklung der Einwohnerzahlen stark 
rückläufig.
Das soziokulturelle Leben im Dorf wurde in den 60-er und 70-er 
Jahren stark von der Landwirtschaftlichen Produktionsgenos-
senschaft geprägt. Staatliche Reglementierung und Mangelwirt-
schaft führten zur Stagnation im Handel, Gewerbe und Bauwe-
sen.
1990/91 wurde das Dorf mit Energie- und Fernmeldeanschluß 
sowie einer neuen Straßenbeleuchtung zentral verkabelt.
Text: Alexander und Hans Gräfe

Generationswechsel bei der Freiwilligen 
Feuerwehr sowie beim Feuerwehrverein
Dörna 28.02.2014
Nach 22 Jahren erfolgreicher Arbeit als Wehrführer hat Hartmut 
Olschewski (54) seinen Dienstposten zur Neuwahl zur Verfügung 
gestellt. Mit einstimmigem Ergebnis wurde David Hartung (31) 
zum neuen Wehrführer des Ortsteils Dörna gewählt, als sein 
Stellvertreter Martin Koch (29).
Besonders gewürdigt hat H. Olschewski die gute Zusammen-
arbeit zwischen Bickenriede und Hollenbach und den dadurch 
verbesserten Lernerfolg.
„Das silberne Brandschutzabzeichen am Bande“ konnten den 
Kameraden Timo Schönberg und Knut Dorsch für 25 Jahre treue 
Dienste überreicht werden. Bürgermeister Siegfried Brand ließ 
es sich nicht nehmen, die Ehrungen persönlich durchzuführen. 
Besonders freute ihn die Auszeichnung von Herbert Sünder, 
welchem „Das große Brandschutzabzeichen am Bande“ für 50 
Jahre treue Dienste verliehen wurde.
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OT Lengefeld

Geburtstagsglückwünsche
Die Feuerwehrkameradschaft Lengefeld e.V. und die Freiwillige 
Feuerwehr Lengefeld gratulieren ihren Kameraden im Monat Ap-
ril zum Geburtstag und wünschen Ihnen alles Gute:

04.04.  zum 60. Geburtstag  Herr Peter Sellmann
11.04.  zum 62. Geburtstag  Herr Gerd Zimmermann

Feuerwehrkameradschaft  Freiwillige Feuerwehr 
Lengefeld e.V.  Lengefeld
Mario Diemann  Volker Cotte
Vereinsvorsitzender  Wehrführer

Osterfeuer in Lengefeld
Das diesjährige Osterfeuer 

der Feuerwehrkameradschaft Lengefeld e.V. 
und der Freiwilligen Feuerwehr Lengefeld findet 

am Samstag, den 19.04.2014 ab 19 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Festwiese 

statt. 
Für das leibliche Wohl und Getränke wird bestens 

gesorgt.

ACHTUNG:
Brennmaterial darf erst ab Samstag, den 05.04.2014 
angefahren werden. Wir bitten Sie, keine belasteten 
Hölzer, Spanplatten oder Möbel aus Spanplatten so-
wie Hausmüll anzufahren.

Auf ein Wiedersehen am Ostersamstag freuen sich 
die Lengefelder Kameraden.

Feuerwehrkameradschaft  Freiwillige Feuerwehr 
Lengefeld e.V.  Lengefeld
Mario Diemann  Volker Cotte
Vereinsvorsitzender  Wehrführer

Ostergrüße
Werte Kameraden und Kameradinnen,

Alles Gute, nur das Beste,
gerade jetzt zum Osterfeste!
Möge es vor allen Dingen:
Freude und Entspannung bringen!

Wir wünschen Euch, Euren Partnern 
und Angehörigen eine schöne Osterzeit.

Mit kameradschaftlichen Grüßen

Mario Diemann
Vereinsvorsitzender

Volker Cotte
Wehrführer

Michael Fütterer
Jugendwart

Gerhard Manegold
Vorsitzender Alters-
und Ehrenabteilung

Fasching in Dörna
Auf eine gelungen Faschingsveranstaltung am 22.02.2014 bli-
cken die Dörnaer Fasching Freunde zurück.
Ab 15.00 Uhr lud man zum Kindertanz ein. Bei Stuhlwalzer, Luft-
ballonwettblasen und vielen mehr wurden die mehr als 30 Kinder 
von den Fasching Freunden beschäftigt. Für jedes Kind wartete 
natürlich auch ein Preis, der dank unserer vielen Sponsoren vor-
handen war.
Unter dem Motto „Die Hitparade der unvergessenen Legenden“ 
stand das Abendprogramm.
Hier konnten unsere Gäste eine Zeitreise durch die Musikwelt 
machen. Mit Martin my Love konnten Gundula und ihr Martin das 
Publikum begeistern, Auch Dieter Bohlen und Thomas mal An-
ders hatten ein Comeback, Dieter Hallervorden und Helga Fed-
dersen sangen von der vollen Wanne, auch Vadher Abraham und 
seine Schlümpfe waren zu Gast. David Hasenfuss sang mit sei-
nen Schildbach Nixen live vorm Brückentor. Die Hauptattraktion 
war der 1. Platz, die legendären“ Schildbach Peoples“ brachten 
mit ihren Tanz „Mandy“den Saal zum Toben und die Lachmus-
keln an ihre Grenzen. Unsere Mädchentanzgruppe die sich seit 
zwei Jahren „Sweet Devil`s „nennen brachten das Publikum mit 
ihren Tänzen Mama Mia und Michael Jackson in Stimmung. Mo-
deriert wurde der Abend von Dieter Thomas vom Reck und Inka 
mit der Krause. Auch unser rasender Reporter berichtete wieder 
live vom Ortsgeschehen.
Ich bedanke mich bei allen helfenden Händen die zu einer ge-
lungen Veranstaltung beigetragen haben. Hier sei auch noch ein 
großes Lob an unsere Wirtin Christa und ihr Team vom „Gasthof 
zum Schildbach“ gesagt.
In diesem Sinne freue ich mich auf die nächste Faschingsfeier 
sowie vielleicht ein Rentnerfaschingsprogramm im Jahr 2015.

OT Hollenbach

Feuerwehrverein Hollenbach
Der Feuerwehrverein Hollenbach gratuliert im Monat April fol-
genden Mitgliedern zum Geburtstag

Herrn Karl-Heinz Fiedler  am 01.04.
Frau Sylvia Langenickel  am 03.04.
Frau Angnes Hentrich  am 09.04.
Frau Nele Schneller  am 11.04.
Herrn Uwe Schneller  am 11.04.
Herrn Hermann Thor  am 13.04.
Herrn Marcus Hentrich  am 14.04.
Herrn Marcel Hentrich  am 17.04.
Herrn Cristian Götze  am 30.04.
Herrn Thomas Götze  am 30.04.

wünscht alles Gute, viel Gesundheit und persönliches Wohler-
gehen.
Der Vorstand
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BMS Andreas Urbach
Friseursalon Kati Neukirch
Rentenberater Dr. Thomas Burkhardt
Brauhaus“ Zum Löwen“ Mühlhausen
FA Diemann+Zeidler
Presse Grosso Gast Jürgen Peter
Berggaststätte David Groß Bickenriede
China Restaurant“ Pavillion“ Mühlhausen
Nah Kauf Bickenriede
Gemeindeverwaltung Anrode

Wir hoffen, dass das Programm des LCC allen Gästen gefallen 
hat und freuen uns auf das nächste Jahr.
Dann heißt es wieder:

 „Wir feiern mit der ganzen Welt
 den Karneval in Lengefeld“

OT Zella

Öffnungszeiten der Bibliothek in Zella
ehemalige Gemeindeverwaltung, 
Büro des Ortsteilbürgermeisters
jeden 2. und 4. Freitag im Monat  ........................von 17 - 18 Uhr

Die nächsten Termine sind:
11.04. 25.04.
09.05. 23.05.

Feuerwehrkameradschaft Lengefeld e.V.

Einladung zur Wanderung in den Mai

Hallo Wanderfreunde!!!
Am Sonntag, den 11. Mai wandert die 
Feuerwehrkameradschaft Lengefeld 
e.V. in die Lengefelder Flur. Wir laden 
alle Bürger und Vereine von Lengefeld 
dazu recht herzlich ein.
Für Wanderverpflegung wird bestens 
gesorgt.

Treffpunkt:  11.05.2014 um 10 Uhr 
 am Feuerwehrgerätehaus!

Jagdgenossenschaft Lengefeld

EINLADUNG

Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft Anrode OT Lengefeld 
werden zu ihrer diesjährigen 

Mitgliederversammlung
am Freitag, den 25.04.2014 um 20 Uhr

in die Gaststätte der Gemeindeschänke Lengefeld
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Rechenschaftsbericht und Kassenbericht des Vorstands
3.  Bericht der Kassenprüfer
4.  Anfragen zu den Berichten
5.  Beschlussfassungen
5.1  Entlastung des Vorstandes des Pachtjahres 2013/2014
5.2  Verwendung des Reinertrages 2013/2014
6.  Diskussion
7.  Schlusswort
Lengefeld, den 17.03.2014
Helmut Höch
Jagdvorsteher

Fasching in Lengefeld
 Wir haben die närrische Zeit genossen,
 doch Fasching ist nun abgeschlossen.

 Bleibt nur noch herzlich Dank zu sagen,
 an alle Helfer während den närrischen Tagen.

Zwei Wochenenden in Lengefeld standen ganz im Zeichen des 
Karnevals. Die Abendveranstaltung am 22.02. wurde gut be-
sucht. Viele Gäste hatten tolle Kostüme an, so dass es nicht ein-
fach war die besten zu prämieren.
Zum Seniorenfasching am Sonntag, den 23.02. gab es wieder 
ein reichhaltiges Kuchenbüfett für alle Gäste. Anschließend wur-
de das komplette Faschingsprogramm noch einmal aufgeführt. 
Es gab viel Beifall für die Akteure.
Eine Woche später lud der LCC wieder zum traditionellen Kinder-
fasching ein. Im gut besuchten Saal wurde bei Musik und Tanz 
wieder tüchtig gefeiert. Die Kindertanzgruppen konnten noch 
einmal ihr Können unter Beweis stellen.
Allen Akteuren möchten wir an dieser Stelle danken. Sie haben 
wieder viele Stunden Freizeit investiert und ein gelungenes Pro-
gramm auf die Beine gestellt.
Nichts geht in dieser Zeit ohne Sponsoren. Nur mit ihrer finanzi-
ellen Unterstützung ist es jedes Jahr möglich, neue Kostüme und 
technische Ausstattungen anzuschaffen.

Danke an:
Fliesenfachgeschäft Ronny Sellmann
Transportunternehmen Jochen Acke
Physiotherapie Lutz Oeser
Agrargenossenschaft „Luhnetal“
Lederwaren Klingner
R+S Schuhe Frank Stensky
Einhornapotheke
Autoservice Volker Cotte
Zahnärztin Kerstin Burkhardt
Heiztechnik Reiner Schwabe
WKT Christoph Krüger




